
 

Taufsprüche, Lesungen und Fürbitten für die Feier der Taufe 

 

Taufsprüche 

Der Taufspruch ist ein Segensspruch, der dem Kind mitgegeben wird. Hierfür 

wählt man ein schönes Bibelzitat. Dieses kann auf Einladungen oder 

Dankeskarten geschrieben werden. 

 

Ich werde dich segnen und deinen Namen groß machen. Ein Segen sollst du 

sein. Gen 12, 1 

Der HERR segne dich und behüte dich. Der HERR lasse sein Angesicht über 

dich leuchten und sei dir gnädig. Der HERR wende sein Angesicht dir zu und 

schenke dir Frieden. Num 6, 24 -26 

Siehe: Ich werde einen Engel schicken, der dir vorausgeht. Er soll dich auf 

dem Weg schützen und dich an den Ort bringen, den ich bestimmt habe. Ex 

23, 20 

Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; hab keine Angst, denn ich bin dein 

Gott! Ich habe dich stark gemacht. Jes 41, 10 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich ausgelöst, ich habe dich beim Namen 

gerufen, du gehörst mir! Jes 43,1 

Sieh her: Ich habe dich eingezeichnet in meine Hände. Jes 49,16 

Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht. Sei mutig und stark! Jos 1, 

5b – 6a 

Habe ich dir nicht befohlen: Sei mutig und stark? Fürchte dich also nicht und 

hab keine Angst; denn der HERR, dein Gott, ist mit dir überall, wo du 

unterwegs bist. Jos 1, 9 

Ja, du, HERR, bist meine Zuflucht. Den Höchsten hast du zu deinem Schutz 

gemacht. Ps 91, 9 

Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten auf all deinen Wegen. Ps 

91,11 

Der HERR behütet dich vor allem Bösen, er behütet dein Leben. Ps 121, 7 

Du umschließt mich von allen Seiten und legst deine Hand auf mich. Ps 139, 

5 

Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann legte er ihnen die Hände auf 

und segnete sie. Mk 10, 16 

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis 

umhergehen, sondern wird das Licht des Lebens haben. Joh 8, 12 



 

Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den 

Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit. 2.Tim 1, 7 

 

Lesungen  

LESUNG AUS DEM BUCH EZECHIEL 

„Ich gieße reines Wasser über euch aus.“ 

 

Ich nehme euch heraus aus den Nationen, ich sammle euch aus 

allen Ländern und ich bringe euch zu eurem Ackerboden. Ich 

gieße reines Wasser über euch aus, dann werdet ihr rein. Ich 

reinige euch von aller Unreinheit und von allen euren Götzen. Ich 

gebe euch ein neues Herz und einen neuen Geist gebe ich in euer 

Inneres. Ich beseitige das Herz von Stein aus eurem Fleisch und 

gebe euch ein Herz von Fleisch. Ich gebe meinen Geist in euer 

Inneres und bewirke, dass ihr meinen Gesetzen folgt und auf meine 

Rechtsentscheide achtet und sie erfüllt. Dann werdet ihr in dem 

Land wohnen, das ich euren Vätern gegeben habe. Ihr werdet mir 

Volk sein und ich, ich werde euch Gott sein. 

Ez 36,24-29 

 

LESUNG AUS DEM BUCH JESAJA 

„Fürchte dich nicht.“ 

 

Jetzt aber höre, Jakob, mein Knecht, Israel, den ich erwählt 

habe. So spricht der HERR, dein Schöpfer, der dich im Mutterleib 

geformt hat, der dir hilft: Fürchte dich nicht, Jakob, mein Knecht, 

du, Jeschurun, den ich erwählt habe! Denn ich gieße Wasser auf 

den dürstenden Boden, rieselnde Bäche auf das trockene Land. Ich 

gieße meinen Geist über deine Nachkommen aus und meinen Segen 

über deine Sprösslinge. Dann sprossen sie auf zwischen dem Gras, 

wie Weidenbäume an Wassergräben. Der eine sagt: Ich gehöre 

dem HERRN. Ein anderer benennt sich mit dem Namen Jakobs. 

Einer schreibt auf seine Hand: Für den HERRN. Ein anderer wird 

ehrenvoll mit dem Namen Israel benannt. 

Jes 44, 1-5 

 

LESUNG AUS DEM BUCH JESAJA 

„Weil du in meinen Augen teuer und wertvoll bist und weil ich dich liebe.“ 

 

Jetzt aber - so spricht der HERR, der dich erschaffen hat, Jakob, 

und der dich geformt hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe 

dich ausgelöst, ich habe dich beim Namen gerufen, du gehörst mir! 

Wenn du durchs Wasser schreitest, bin ich bei dir, wenn durch 

Ströme, dann reißen sie dich nicht fort. Wenn du durchs Feuer 

gehst, wirst du nicht versengt, keine Flamme wird dich verbrennen. 

Denn ich, der HERR, bin dein Gott, ich, der Heilige Israels, bin dein 

Retter. Ich habe Ägypten als Kaufpreis für dich gegeben, Kusch und 

Seba an deiner Stelle. Weil du in meinen Augen teuer und wertvoll 



 

bist und weil ich dich liebe, gebe ich Menschen für dich und für 

dein Leben ganze Völker. Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir! 

Vom Aufgang der Sonne bringe ich deine Kinder herbei und vom 

Untergang her sammle ich dich. Ich sage zum Norden: Gib her! und 

zum Süden: Halt nicht zurück! Führe meine Söhne heim aus der 

Ferne, meine Töchter vom Ende der Erde! Denn jeden, der nach 

meinem Namen benannt ist, habe ich zu meiner Ehre erschaffen, 

geformt und gemacht. 

Jes 43, 1-7 

 

LESUNG AUS DEM BRIEF 

DES APOSTELS PAULUS AN DIE RÖMER 

„denen, die Gott lieben, alles zum Guten gereicht.“ 

 

Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alles zum Guten 

gereicht, denen, die gemäß seinem Ratschluss berufen sind; denn 

diejenigen, die er im Voraus erkannt hat, hat er auch im Voraus 

dazu bestimmt, an Wesen und Gestalt seines Sohnes teilzuhaben, 

damit dieser der Erstgeborene unter vielen Brüdern sei. Die er aber 

vorausbestimmt hat, die hat er auch berufen, und die er berufen 

hat, die hat er auch gerecht gemacht; die er aber gerecht gemacht 

hat, die hat er auch verherrlicht. Was sollen wir nun dazu sagen? Ist 

Gott für uns, wer ist dann gegen uns? Er hat seinen eigenen Sohn 

nicht verschont, sondern ihn für uns alle hingegeben - wie sollte er 

uns mit ihm nicht alles schenken? 

Röm 8, 28 – 32 

 

LESUNG AUS DEM ERSTEN PETRUSBRIEF 

„aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen “ 

 

Kommt zu ihm, dem lebendigen Stein, der von den Menschen 

verworfen, aber von Gott auserwählt und geehrt worden ist. Lasst 

euch als lebendige Steine zu einem geistigen Haus aufbauen, zu 

einer heiligen Priesterschaft, um durch Jesus Christus geistige Opfer 

darzubringen, die Gott gefallen. Ihr aber seid ein auserwähltes 

Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger Stamm, 

ein Volk, das sein besonderes Eigentum wurde, damit ihr die 

großen Taten dessen verkündet, der euch aus der Finsternis in sein 

wunderbares Licht gerufen hat. Einst wart ihr nicht sein Volk, jetzt 

aber seid ihr Gottes Volk; einst gab es für euch kein Erbarmen, jetzt 

aber habt ihr Erbarmen gefunden. 

1 Petr 2,4-5.9-10 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

EVANGELIEN ZUR TAUFE 

 

AUS DEM HEILIGEN 

EVANGELIUM NACH MATTHÄUS 

„Wer sich so klein macht wie dieses Kind, der ist im Himmelreich 

der Größte.“ 

 

In jener Stunde kamen die Jünger zu Jesus und fragten: Wer ist denn 

im Himmelreich der Größte? Da rief er ein Kind herbei, stellte es in 

ihre Mitte und sagte: Amen, ich sage euch: Wenn ihr nicht umkehrt 

und werdet wie die Kinder, werdet ihr nicht in das Himmelreich 

hineinkommen. Wer sich so klein macht wie dieses Kind, der ist 

im Himmelreich der Größte. Und wer ein solches Kind in meinem 

Namen aufnimmt, der nimmt mich auf. 

Mt 18, 1-5 

 

AUS DEM HEILIGEN 

EVANGELIUM NACH MATTHÄUS 

„Dieser ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe.“ 

 

Zu dieser Zeit kam Jesus von Galiläa an den Jordan zu Johannes, 

um sich von ihm taufen zu lassen. Johannes aber wollte es nicht 

zulassen und sagte zu ihm: Ich müsste von dir getauft werden und 

du kommst zu mir? Jesus antwortete ihm: Lass es nur zu! Denn so 

können wir die Gerechtigkeit ganz erfüllen. Da gab Johannes nach. 

Als Jesus getauft war, stieg er sogleich aus dem Wasser herauf. 

Und siehe, da öffnete sich der Himmel und er sah den Geist Gottes 

wie eine Taube auf sich herabkommen. Und siehe, eine Stimme aus 

dem Himmel sprach: Dieser ist mein geliebter Sohn, an dem ich 

Wohlgefallen gefunden habe. 

Mt 3, 13-17 

 

AUS DEM HEILIGEN 

EVANGELIUM NACH MARKUS 

„Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann legte er ihnen die Hände auf 

und segnete sie.“ 

 

Da brachte man Kinder zu ihm, damit er sie berühre. Die Jünger 

aber wiesen die Leute zurecht. Als Jesus das sah, wurde er unwillig 

und sagte zu ihnen: Lasst die Kinder zu mir kommen; hindert sie 

nicht daran! Denn solchen wie ihnen gehört das Reich Gottes. 

Amen, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht so annimmt wie 

ein Kind, der wird nicht hineinkommen. Und er nahm die Kinder in 

seine Arme; dann legte er ihnen die Hände auf und segnete sie. 

Mk 10, 13-16 

 

 

 

 

 



 

AUS DEM HEILIGEN 

EVANGELIUM NACH LUKAS 

„Wer dieses Kind in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf.“ 

 

Unter ihnen kam der Gedanke auf, wer von ihnen der Größte sei. 

Jesus sah den Gedanken in ihren Herzen. Deshalb nahm er ein 

Kind, stellte es neben sich und sagte zu ihnen: Wer dieses Kind 

in meinem Namen aufnimmt, der nimmt mich auf; und wer mich 

aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat. Denn wer 

unter euch allen der Kleinste ist, der ist groß. 

Lk 9, 46-48 

 

AUS DEM HEILIGEN 

EVANGELIUM NACH MARKUS 

„Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden.“ 

 

Und es geschah in jenen Tagen, da kam Jesus aus Nazaret 

in Galiläa und ließ sich von Johannes im Jordan taufen. Und 

sogleich, als er aus dem Wasser stieg, sah er, dass der Himmel 

aufriss und der Geist wie eine Taube auf ihn herabkam. Und eine 

Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein geliebter Sohn, an 

dir habe ich Wohlgefallen gefunden. 

Mk 1, 9-11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Fürbitten 

 

Guter Vater, wir bitten dich für (Name des Kindes). 

Lege schützend deine Hände über sein Leben und lass es sich geborgen 

fühlen bei seinen Eltern und dir, seinem himmlischen Vater. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Guter Vater, wir bitten dich für die Paten. 

Lass sie durch dieses besondere Band immer mit ihrem Patenkind verbunden 

sein und hilf ihnen, Vorbild in der Hoffnung und in der Liebe zu sein. Mach 

sie fest in der Freundschaft mit dir, damit sie ihrem Patenkind im Glauben 

beistehen. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Guter Vater, wir bitten dich für den Glauben dieses Kindes. Mach ihn stark 

und verwurzelt in dir. Leuchte (Name des Kindes) in jeder Dunkelheit und sei 

ihm/ihr stets ein guter Wegbegleiter. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Guter Vater wir bitten dich für die Familie von (Name des Kindes). 

Bleibe bei ihr, wenn es Abend wird und lebe mit ihr mit deinem Segen, jeden 

Tag. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Guter Vater wir bitten dich, dass die Großeltern von (Name des Kindes) ihrem 

Enkelkind aus ihrer Lebenserfahrung heraus wichtige Ratgeber sind und 

bitten für alle alten Menschen der Gemeinde. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Guter Vater wir freuen uns, dass (Name des Kindes) heute getauft wird. Wir 

bitten dich für alle Kinder, die unter schwierigen Bedingungen leben, hier 

und auf der ganzen Welt. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Guter Vater wir bitten dich für alle Verstorbenen unserer Familie. 

Lass sie Frieden finden und geborgen sein bei dir. 

Alle: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Fürbitten mit Gegenständen 

 

Die Gegenstände werden an verschiedene Menschen verteilt. Während die 

Fürbitten vorgelesen werden, wird der jeweilige Gegenstand nach vorne 

gebracht und abgelegt. Der Ablageort kann vor dem Ambo sein oder 

vielleicht auch an der Stufe eines Seitenaltars. 

 

- Wir schenken dir eine Blume und bitten Gott um Menschen, die Freude in 

dein Leben bringen. Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir ein kleines Kissen und bitten Gott um einen Ort der 

Geborgenheit und der Ruhe. Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir ein Taschentuch für deine Tränen und bitten Gott, dass er 

dir Menschen zur Seite stellt, die dich trösten und dir beistehen. Wir bitten 

dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir ein Spielzeug und bitten Gott, dass du fröhlich spielen 

kannst und dass wir uns an dir ein Beispiel nehmen und mit dir spielen. Wir 

bitten dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir einen Ball und bitten Gott: Schenke diesem Kind 

Spielgefährten und Freude an der Gemeinschaft. Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir Schuhe, und bitten Gott, um Schutz und Ermutigung für 

deine Schritte im Leben. Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir diese Heilige Schrift als Begleiter für dein Leben und bitten 

Gott, dass sie dir Frohmachende Botschaft wird und du darin Kraft, Mut und 

Trost findest. Wir bitten dich, erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir Brot, die Frucht der menschlichen Arbeit und bitten Gott, 

dass du immer genug zu essen hast und mit anderen teilst. Wir bitten dich, 

erhöre uns! 

 

- Wir schenken dir ein Kreuz und bitten Gott, dass es dir Zeichen des 

Glaubens und des Lebens wird. Wir bitten dich, erhöre uns! 


